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Zfineh — Zurich — Zurigo

Bäc ker ei, -Im mob i'l i eil. — 1911, 27. Oktober. Die Firma
E. Mayrir-Gregori in:ZürichiV (S. H. A. B.vNr. 105 vom 27. April 1909, •

pa'g. 741^i, Bäckerei und Immobilienverkebr, ist infolge jAnlgabe des Ge^.'' ' -'ie 11 ;i vi}.- H; "

27. Oktober. Inhaberin der
rV/scMItes erloschen

flrr' i * "J
,rfLand.wirtscbaftv Immobilien. —

Firma 'AVHuber-Müller in Niederbasli' ist Anoa'Huber; igeb. MDller, ivon
Oberwangen (Tburgau),' in'Niederhasii. Land Wirtschaft und Immobilienverkebr.

In Nassenwil. Die Firma erteilt Prpkura an den Ebemann der
Inhaberin, Jakob Gebhard Huber-Müller."

Bierbandel. — 27. Oktober.
Züripb.III'(S. A. B. Nr. 179 Vom

Die Firma Hässig &
4. Mai 1903, päg. 713)

; Keller in
ist infolge'

Aiiflibsüng dieser 'Kollektivgesellschaft erloschöa'T5* - fi i: r • 'r"'
Martin Keller, von Zürich,'''in Zürich IV, und Heinrich Maurer, von

München, in Zürich IV, haben unter der Firma Keller & Maurer in*
Zürich III eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1. November
19|1 ihren. Anfang nehmen wird und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma"'cHässig Kellert 'übernimmt.-—Vörtrieb iin- nnd ans-
lalidischef'Bi^ref. LangStrassei264'5 ,ia tu .u. t.

Chemische Fabrik. — 27. Oktober. Inhaber der Firma Ad. Cerny
in Züricb III ist Adolf Cerny, von Pilsen (Böhmen), in Züricb III.
Fabrikation chemisch-technischer Produkte. Konradstrasse 51.

• *
r

° Holzbahdel. — 27. Oktober. Die Firma Arnold Zumbühl in Züricb HI
(S. ,H. A. B. Nr. 174 vom 13.'' Juli 1911,n pag') 1205), Holzbandlung, ist
infolge Anfgabe des Geschäftes erloscben. >"• '

27. Oktpber. Sennereigenossenschaft Benken in Benken (S. H. A. B.
Nr. 1(58 .vöni 3.'Juli 1908, päg. 1205). Göbräd Moser, Heinrieb Meister und
Rpdpll Müller-Stnder sind aus dein Vorstand aiisgetreten. An ihre Stellen
w,ürpen gewählt: 'Konrad von Äuw, ' als Vizepräsident; Jakob Meister^
Konsumverwalter, als Beisitzer, und Konrad ^Strasser-Meier, als Qnästor;
alle von und in Benken:'1*^ '' «iifii- f.-Jn.A-''.-'

27. Oktober. Unter der Firma Ziegenzuchtgenossenscbaft Neubrunn
nnd UnageD'üng bat sich mit Sitz in N e u b!r u ü n - T u r b e n t b a 1' am>
2. Februar 1908 eine Genossenschaft gebildet, welche die Hebung der
Ziegenzncbt im allgemeinen und im'speziellen ditf'Heranziebung eines in
d$n Statuten iiäber umschriebenen Ziegenstammes zum Zwecke hat.r"Mit-
gTjed der Genossenschaft kann jeder Kleinvieh besitzer und Freund der
Ziegenzncbt sVerden/dör in'Oer Schulgemeinde Nenhrunn oder deren Um-
gebnng' wobnt.' Der Eintritt erfolgt anf schriftliche Anmeldung bin durch
Aüfnäbmebe'scbluss der Versammlung' und gegen Entrichtung eines Eintrittsgeldes

von Fr. 1. Der Austritt erfolgt 'auf (Schriftliche mindestens
vierwöchentliche Kündigung bin, je auf Sehluss des Becbnungs-(Kalender-)
Jahres, durch Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters.' Das Aus-
trittsgejd beträgt Fr. 2, zudem' sind Austretende an eventuell hestebende
PäSsivdn beitragspflichtig. Die Höhe dieser Beiträge, "sowie der 'Jabrös-i
heiträge, bestimmt jeweils die Generalversammluug. Ein GeWinn'wird
nicht 'beabsichtigt. Allfällige Prämien und Unterstötzungen, die der Gh^
nossensebäft von Bund uhd Kanton zufallen, werden zu drei Vierteilen für
Genosseüschaftszwecke verwendet; der andere Vierteil müss als Reservefonds

angelegt werden. Das nötige Betriebskapital kann durch Anfeilsbbefn'e
vöb den .Mitgliedern gedeckt werden. Die Anteilscheine'können nur'an
(jenossehsebafter öder an die Genossenschaft weiter' verkauft werden:
Die Zahl def Anteilscheine, die zur Ausgabe gelangen, bestimmt" die
Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
ledigliöb das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit'tier
Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der Geuossenscbäft'sihd:
Diö"'Generälversammlung, ein Vorstand von drei Mitgliedern und die
Kontröllstelle. Der" Vorstand vertritt die Genossenschaft nach' äussön,1 üiid
e'sf"führen1 der Präsident oder der Vizepräsident (zugleich Quästor), je
kollektiv mit dem Aktuar rechtsverbindliche Unterschrift'.' Der Vorstand
besteht aüä: Albert Büchi-Frey, von Bikon-Zell, in Seelmatten-Turbentbäl,
Präsident; Rudolf AJIeltranger, von und in Öherbofen-Turbentbar,"
Vizepräsident und Quästor, und 1 Albert Wohlgemuth, von BüssnaUg (Tburgau),
in Nenbrunn-Turbentbal, Aktnär. '' „ **;

27. Oktober. Nachfolgende drei Firmen werden infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht?'* r,v"Tf' 1

Liegenschaften. — Frau B. Bittermann in Züricb V (S. H. A. B.
Nr. .37 vom 11. Februar 1907, pag. 237). und damit die Prokura Gnstav •

Hittennann, An- undjyerkauf von Liegenschaften.0Jä" ^
Möbelfabrik. — E. Asper in'TJürioh'h'Vs. H. A. B. Nr. 248 vom

4. Oktober 1909, pag. 4677), Möbelfabrik.r" ' " A

II:
P bärniä'sfentis'cb e Pro dukte-j e tc.^—-rAd. Gabler Sc< Cie- ia.;j

Zürich I (S. H. A. %. 'Nr.f241 vom 25. Angnsti 1911 j pag.»)1425), nnba-jj
schränkt haftender Gesellschafter : Adolf jGäb.lei!'; Kommanditär : Leonhard
Ammann-Ruh, Import nnd Export von pharmazeutischen Produkten ünff.1(
ätherischen Oelen, Fabrikation nnd Vertrieb, kosmetiscberj.Prödnkte^^j.'^'f)

J128. Oktöber/ 'Unter der> Firma Genossenschaft für Darchführapg dorj,
.Schweizerischen Nationalen Gefliigelausstellung bat sicbjjnit Site ig:/,
Zürich am 15. Oktober 4911 eine Genossenschaft gebildet. Zweck;der

; Genossenschaft ist die Durchführung der ersten schweizerischen nätfonade^,.
< Geflögelansstellung in Züricb im Jahre 1912 nnd eventnell der folgenden^,
Mitglied !der Genossenschaft j kann ,-jede in-der Schweiz niedergelassene,,
bandlnngsfähige- Person werden.. Die Mitgliedschaft ^wird erworben dur^fc,,
Uebornabme mindestens eines. Anteilscheines, Nach der, Konstituierung

'der Genossenschaftiihahen Eintretende zudem ein.hesonderes'^intrfrtgr.^
'geld zu entrichten,r welches vom Vorstandejfestgesetzt wird. .Jedem
nossensebafter steht das Recht der Uebertragung aller öder einzelner selns*'

' Genossenschaftsanteile zu. Die Uebertragupg unterliegt .der Gehebmigung'
desi Vorstandes. Wird dje Genehmigung der Uebertragnng erteilt,'nnd
seitens der Zessionäre -die Anerkennung der Statinen, welche in sebrir^''
lieber Form zu geschehen bat, ausgesprochen, so geben Tdfiiiiit alle Recbloy
ans den Genossenschaftsanteilen auf den nennen Erwerber über. Für eineti.','
Anteilschein wird nnrir ein.Eigentümer, anerkannt Im Todesfälle tre^ä^
die (Erben in die Rechte nnd Pflichten des verstorbenen Genossenschafter^
ein. Vorbebältlicb der Bestimmung des Art 684, Abs. 1 O. R.'kann jdäe?"
Genossenschafter zu beliebiger Zeit ans der Genossenschaft anstreten-r;
Geschieht dies aber nicht in Verbindung mit der. U.eberträgnng sefnerf *

Anteilscheine, so haftet er immerbin.:, für allfällig bei der Scblussabrecfr-
nungi sich -ergebenden Verlust auf dem Stammkapital. Das Genossenschaft^
kapital besteht aus dem Totalbetrag der jeweilen ausgegebenen AntaiP7
scheine, von denen jeder Fr„< 100 beträgt und bei der Uebernäbme voJP
einzubezablen ist ,,Die Zahl der Genossenscbaftsanteile ist nnheschflnit?*'
Der uacb Abzug der Passivzinse, der Besoldungen nnd der übrigen1
Abgaben » für das .Unternehmen verbleibende Üeberscbnss, der Aktiven über
die Passiven bildet den Gewinn der Genossenschaft Von demselben wirrt,
eine ordentliche Dividende bis auf 5 % ,_des Genossenschaftskapitals aü«-'
gerichtet.- Ein allfälliger; Üeberscbnss des' Gewinnes über diese Dividende

(hinans fällt in den Liquidationskönto. Für die Verbindlichkeiten deb Gd-t
nossensebäft haftet, lediglich deren ^Vermögen. Die persönliche Hafthäfkeit'
der Genossenschafter hieför-ist ausgeschlossen. Dia Organe der Genossoi^
schaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von drei .Mitgliedern
nnd die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt, die Genossenschaft nacir
anssen, und es führen der Präsident öder der, Vizepräsident je mit' dem
Sekretär kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift Der Vorstand Ire-
stebt ans: Emil Frey, von Hofstetten, in Uster, Präsident; Johann Kaspar,
von Berlingen (Tburgau), in Horgen, Vizepräsident, und Hans Ammann,
von Madiswil (Bern), in Dielsdorf, Sekretär. Gescbäftslokal: Dianastrassa'T,
Züricb.H.1 ' Vt • i* *>/• .iuJjit ./.liiifuJu A"g entur und Kommission; Fourage, etc. — 28. Oktober.
Die Firma Antoine Sartoris in Züricb I (S. H. A. B. Nr. 326 vom 22..Aa-
gnst 1904, pag. 1301), und damit die Prokura Spyridon Sartoris, ist infolge
Assoziation erloscben. f

.4. .Antoine Sartoris, von Athen, in Züricb I, und Spyridon Sartoris, von
Züricb, in Züricb H, haben unter der Firma Sartoris & Co. in Zürich £
eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1911.'ibren
Anfang nahm nnd die Aktiven nnd Passiven der erloschenensFirma
«Antoine Sartoris.» übernimmt Agentnr und Kommission, .Spezialität: Malz
uUd Diamalt; Fonrage, Stroh und Landesprodnkte.o < St Urbangasse 4. Qje
Firma erteilt Prokura an Traugott Scbmid, von Aaran, in,Züricb,IVyn»rtV'
uJv W e i ri b and e i. — 28. Oktober.' Die Firma -B. Waleh-Diener in Wald
(S. H. A. B. Nr. 206 vom*49.LAugnst 4941j pag. 4402), Weinbandlung,i;ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. < Jö «v j*(d »iuia-A*

Ben — Bene — Bern
j»».n Bur&äii'Biel «ül&n

Hotel. — 1914. 30. Oktober. Die Firma H. Duthaler, Betrieb des Hotel
Viktoria, id Biel KS. H8 A. B. i Nr. i272; vom 4. November 4$09)* ist infolge
Wegzuges"des'Inhabers ans dem Registerhezirk. erloscbei^> »< 'A A. .t

ah Jonn^stti^i t" w» ,doj>) coJiy. u tiloi sil^jBureau Burgdorf
Wirtschaft, Schwdinemelz-gerei. — 28. Oktober. Inhaber

der Firma E. Lfilhi-Frei in. Burgdorf.ist Ernst Lütbi-Frei, von Bleienbaob,
wohnhaft.in Burgdorf.. Schweinemetzgerei nnd Wirtschaft Scbmiedengaase
Nr. 5. !,3' *-T/

i\ O I.

Bureau Saanen1
C« u a (' ,n

•»r

28. Oktober.' Inhaber der Firma Arth. Bingier, Hotel Bössli & nr
Post, inGstaad, Gde. Saanen, ist Artbnr'Ribgler, von Zofingen (Ft<AafgauX
wohnhaft in Gstaads» Gemeinde Saanen. - Hotel nnji,Gastwirtschaft Hotel
Rössli & znr Post, in Gstaad. "

• .ill ,u':l3t i
Lucn — Ltccrnc — Loeenu

Damenkonlektiön. — 19llr25 Oktober./Die FirmaIssb. Grüter-
Brunner, Maxi Liebers Nachf.,. Damenkonfektion, in Luzern (S. .H.A- B-
Nr.<!814'. vom 24.vJuliK906,-icpag..4253),{=ist infolge Gescülfteäofgabe und
Verziobtes der'Inhaberin {erloschen, ^t'f Gerbe'rei,5 L'e der b«nd'e 1. — 26. Oktober. Die Firma Jakob
Staffelbaoh (Vater)j Gerberei und lLederbandlnng, i in Sempacb. (S. H. A..I^
Nr'. 28'vom 28; Februar 4883, pag. 207),distrinfolge Ahleheqs des Inhabers
Arlöscben. ^Jte mti-. u<(. OJiR öäii- i -1 'nii?Auh\
wou;Ftibrhla]terei. — 27. Oktober. Die von der Firma Gotthard
St/ger in Luzern (S. H. A. B. Nr. 28 vom 3. Februar 4910, pag;;482)tau

'.»tisA tü, 'i <*.- if. ia l£;- djg t ndirJQ d2



Karl Nassbaum erteilte Einzelprokura (S. H. A. B. Nr. 28 vom 3. Februar
4910, pag. 182) ist au! 31. Oktober 4911 erloschen.

Aufschnitt-Schneidemaschinen. — 27 Oktober. Die Firma]
Schweizerische Aktiengesellschaft van Berkel's Patent, bisher eingetragen
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 285 vom 46 November 1909, pag. 4901) bat
durch ihre Statutenrevision vom 19 September 4914 den Sitz nach,
Luzern verlegt. Zweck der Gesellschalt ist: a. Die Uebernabme des'
Geschäftes von dem zürcherischen Vertreter der Firma Berkel's Patent in
Rotterdam; b Fabrikation und Vertrieb des van Berkel'scben Patent-'
Apparates (Aufschnitt-Schneidemaschine nach van Berkel's Patent), und
alle damit in Zusammenbang stehenden Rechtsgeschäfte, wie Ankauf von'
Liegenschaften für Gescbäftslokalitäten, etc. Das Gesellschaftskapital
beträgt Fr 45,000 (fünfzehntausend Franken) und ist eingeteilt in 30 auf
dep Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500. Publikationsorgan der Gesellschaft

ist das Schweiz. Handelsamtshlatt und ihre Organe sind: Die
Generalversammlung, die Direktion (Verwaltung), aus einem Mitgliede
bestehend, und die Kontrollstelle. Der Direktor vertritt die Gesellschaft
Dritten gegenüber und führt namens derselben die rechtsverbindliche.—
Unterschrift. Es ist dies Jobann Cornelius van Berkel, von Rotterdam, in
Luzern. Geschäftslokal: Bleicberstrasse Nr. 4 (Bundesplatz).

11 W a 1 z m ü b 1 e, T e i g w a r e n. — 27. Oktober. Die Firma Glanzmann

& Steffen, Walzmühle^ünd Teigwarenfabrik, in Wolbusen-Markt,}
Gemeinde Wertbenstein (S. H. A. B. Nr. 248 vom 24. Mai 1905, pag. 869),
erteilt Einzelprokura an Erwin Glanzmann, Sohn, von Esobolzmatt, in
Wolbusen-Markt.

Mühle, Mehl-und G e tr e i d eh and e 1. —27. Oktober. Aus •

der Kollektivgesellschaft unter der Firma Steiner's Sohne &iCie., Mühle,
Mehl- und Getreidebandlung, in Malters (S. H. A. B. Nr. 302 vom 14. Juli
1906, pag. 1206, und dortige Verweisung), ist Adolf Steiner-Scbmid aus-
getreten; in dieselbe ist als vollberechtigter Gesellschafter eingetreten:
Adolf. Steiner, Sohn, von Grosswahgeh, in Alberswil, dessen Prokura t

somit erloschen ist (S. H. A. B. Nr. 302 vom 14. Juli 1906, pag. 1206).,
Der Gesellschafter Ferdinand Steiner, bisher wohnhaft in Alberswil, hat.:,
seinen Wohnsitz nach Malters verlegt. I i m

28. Oktober. Unter dem Namen Schweiz. Gesellschaft for Kranken-.'
und Wöchnerinnenpflege bildet sich nach Massgabe von Art. 716 O.'R.
mit Sitz in Lu zer n'auf unbestimmte Dauer ein Verein, welcher sich ;
die Aufgabe stellt, dem vielempfundenen Mangel an tüchtigen, geschulten)
Kräften für Krähken- und Wöchnerinnenpflege soweit möglich abzuhelfen
und ganz besonders auch den Bedürfnissen weniger bemittelter Familien '

Rechnung zu tragen. Die Statuten datieren vom ,18. Oktober 1909. Die»
Zahl der Gesellscbaftsmitglieder darf nicht weniger als 7 und nicht mehr
als 15 betragen. Die Gesellschaft ergänzt sich seihst und bedarf es zur<-
Aufnahme neuer Mitglieder der ausdrücklichen Zustimmung der Mehrheit >'

der Gesellscbaftsmitglieder. Die Mitgliedschaft gebt verloren durch frei-'
willigen Austritt, Tod oder Ausschluss; zu letzterm ist eine Zweidrittelmehrheit

der, Gesellscbaftsmitglieder erforderlich. Für die Verbindlichkeiten
der Gesellschaft haftet nur das Vermögen derselben; jede person^

liebe Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist ausgeschlossen. Im Falle der
Auflösung der Gesellschaft bat der Sch weizerische katholische Volksverein i
im Sinne und Geiste der Statuten über die Verwendung des vorhandenen
Vermögens zu entscheiden. Die Organe der Gesellschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand und der Recbriungsrevisor. Der Vorstand wird
auf eine Amtsdauer von drei; Jahren gewählt und besteht aus dem Präsi-,
denten, dem Direktor, der zugleich die Kassafübrung besorgt, und-dem
Sekretär. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der,Präsident und

'

der Sekretär kollektiv zu zweien und der Direktor per procura in Einzel-
Zeichnung. Präsident ist Hans von'Matt, von und in Stans; Sekretär: Dr. ]

Emil. Cattani, von Engelberg, in Luzern, und Direktor, welcher die Einzel-
untersebrift per procura führt: Wilhelm Meyer, von Schötz, in Luzern.

H o 1 z s c b n i t z e r e i e n. — 28. Oktober. Inhaber der Firma F. Peter-'
Trauffer in Luzern ist Friedrieb Peter, von Radelfingen (Bein), in Luzern.
Holzschnitzereien. Löwenplatz 10 (Grand Panorama). '

Mühle. — 28. Oktober. Xaver Meyer, von Willisau-Land, Johann
Steinmann, von Grossdietwil, beide wohnhaft in Willisau-Stadt, und Johann
Meyer, von und in Willisau-Land, bähen unter der Firma Meyer, Stein-
mann & Cie. in Willisau-Stadt eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 4. Januar -1914 begonnen hat Xaver Meyer und Jobann Steinmann

sind unbeschränkt haftende Gesellschafter; Jobann Meyer ist Kom-
manditär mit dem. Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend Franken). Betrieh
der Stadtmühle.

^
*» Gasthaus, Metzgerei, etc. —28. Oktober. Die Firma Anton.

Grfiter, 'Gastbaus z. Rössli, Metzgerei und Viehhandel, in Willisau-Stadt
(S. H. A. B. Nr. 249 vom 20. November 1894, pag. 1020), ist infolge
Ablebens des Inhabers erloschen. jInhaber der Firma Leo Grüter in Willisau-Stadt ist Leo Grüter, von
und in Willisau-Stadt, welcher Aktiven und Passiven', der erloschenen
Firma «Anton Grüter» übernommen hat Betrieb des Gasthauses z. Rössli,
Metzgerei und Viebbandel. '

«ml! -- tr .--©jj
Glarus — Glaris — Glarona

''1911. 4 30.'! Oktober. Vereinigte Baumwollspinnereien in Glarus
(S. H. Ä7 B.1 Nr. 254 vom 13. Oktober 1911, pag. 1710). Der Vorstand
hat in seiner Sitzung vom 22. September 1911 dem Geschäftsführer der
Zentral Verkaufsstelle Jobann Jakob Grob, von Zürich, Einzelprokura erteilt

« t •

v*1, ',l. y> ' Solothurn —Soleurct— Soletta j t n; > v
'

n
Bureau Stadt Solothurn 1* -r.

Blusen, Tuch und Konfe k t i o n. —1911. 30. Oktober.* Inhaber
der Firma Misteli-Stüdeli in Solothurn ist Kaspar Misteli-Stüdeli,
Kaufmann, von Aeschi (Kt. Solothurn), in Solothurn. Blusen-, Tuch- und
Konfektionsgeschäft., Börsenplatz Nr. 1.

' " '
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11''Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cltti 1

,ry

Baugeschäft — 1911. 26. Oktober. Die Firma M. Braun-Schildknecht

in Basel, Baugeschäft (S. H. A. B. Nr. 52 vom 13. Februar 1891,
pag.',126), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

työhelfahrik, etc. — 26. Oktober. Karl Heinrich Friedrich
Bussinger, von und in Basel, und Adolf Oskar Strähl, von Zofingen, wohn- j
halt in Basel, haben unter der Firma Bussinger & Cle in Basel eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 26. Oktober 1911

begonnen bat. Karr Heinrieb Friedrieb Bussinger ist unbeschränkt haftender [

Gesellschafter; Adolf Oskar Strähl ist Kommanditär mit der Summe von
eintausend Franken (Fr. 1000). Die Firma erteilt Prokura an Ernst Bussinger-
Staub, von und in Basel. Möhelfabrikation und Dekorationsgeschäft. Kanonen- '

gasse 11. « •{
_ - 1

26. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Actiengesellschäft
Hdtel zum Storchen in Basel hat in den Generalversammlungen vom

30. September 1911 und 5. Oktoher 1911 ihre Statuten revidiert und
dabei folgende Abänderungen der im Schweiz. Handelsamtsblatte Nr. 455

* vom 5. Juli 1893, pag. 632 publizierten Tatsachen getroffen: Die Firma
lautet nunmehr: Aktiengesellschaft Hötel z. Storchen. Das Gesellschaft»-
kapital ist um Fr. 250,000 erhöbt worden und beträgt nunmehr
fünfhunderttausend Franken (Fr. 500,000) und ist eingeteilt in 500 Aktien von
je Fr. 1000. Die Aktien lauten nunmehr auf den Inhaber. Die
Bekanntmacbungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatt in Bern. Die Vertretung; der Gesellschaft nach aussen
üben zwei vom Verwaltungsrate aus seiner Mitte bestellte Delegierte aus.
Jeder Delegierte führt einzeln' die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Gesellschaft. Delegierte der Gesellschaft sind: Otto Ulmer-Hemmann, von
Thalwil (Zürich), wohnhaft in Zürich, und Karl Helhling-Staub, von Jona«
Rapperswil (St. Gallen), wohnhaft in Ktisnacbt. Die Unterschrift des his-

_ herigen Delegierten Walter Knecbt ist erloschen. Die weitern Aenderungen
berühren die im Schweiz. Handelsamtshlatt publizierten Tatsachen nicht

Möbelfabrik, etc. —.28. Oktoher. Die Firma Ernst Bussinger
Nachfolger von Bussinger & Zehnte in Basel, Möhelfabrikation und
Dekorationsgescbäft (S. H. A. B. Nr. 175 vom 41 Juli 1908, pag. 4259),
ist infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

ßasel-Land — Bälc-Cantpagnc — Basilea-Campagna

4911. 28. Oktoher. Die Genossenschaft unter der Firma
Landwirtschaftlicher Verein Bottmingen in Bottmingen, hat in ihrer
Generalversammlung vom 45. März 4911 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Aenderung der im S. H. A. B. Nr. 213 vom 8. November 4910, pag. 4910
publizierten Tatsachen getroffen: Jedes Mitglied bat vierteljährlich einen
Beitrag von Fr. 1 zu bezahlen, der je nach Bedürfnis von'der General-

| Versammlung erhöbt oder herabgesetzt werden kann. Mitglieder des
Vorstandes sind: Albert Scbweigbauser-Schweigbauser, von Bottmingen, Präsident;

Fritz Wiesner-Stöcklin, von Bottmingen, Aktuar; Emil Scbweighauser-
Jundt, von Bottmingen, Kassier und Vizepräsident; Alfred Riggenbach,
von Rtinenberg, und Joseph Portmann-Werdenberg, von Escbolzmatt,
Beisitzer; sämtliche wohnhaft in Bottmingen. Der Präsident oder der Vize-

1 Präsident führt kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unter-
< sebrift für die Genossenschaft.
' 28. Oktoher. Lasel Arnold, von und in Schorndorf (Württemberg) und
1 Karl Arnold, von Schorndorf (Württemberg), in Kempen (Rbeinprovinz),

haben unter der Firma Eiseninöbel-Fabrik Pratteln L. und C. Arnold in
Pratteln eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche mit der Eintragung
im Handelsregister beginnt. Zur Vertretung der Gesellschaft ist a 11 e i n
befugt: Karl Arnold. Die Firma erteilt Prokura an Wilhelm Diez, von
Lindorf (Württemberg); in Pratteln. Eisenmöbelfahrik.

Schailbausen — Schaffhouse — Sdaffhsa
• Elektro-In'stallationen, etc. — 1914. 30. Oktoher. Inhaber

der Firma Riid. Odormatt in Scbaffhausen ist Rudolf Odermatt, von
Dallenwil bei Stans (Unterwaiden), in Neuhausen. Eleklro-Installations-
geschäft und kleinmecbaniscbe Werkstätte. Vordersteig Nr. 24, Ecke
Kasinogasse.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. —Appenzell«) est.

B az ara rti keI. —,1911. 30. Oktober.'Die Firma K. Eugster-Schittli,
Handlung in Bazarartikeln, in Speicher (S. H. A. B. Nr, 3341 vomi'_l.
Oktober 4901, pag. 4333), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

St. Gallen — St-Gall — San" Gallo
1 ' )i V

1911. 27. Oktober. Die Firma Schweizerische Briefmarkenbörse,
Walter Schildkneebt in St. Gallen, Briefmarken für Sammlungen (S. H. A. B.
Nr. 314 vom 14. Dezember 1910, pag. 2114), ist infolge Wegzugs des
Inhabers erloschen. t

1

Stickereien, etc. — 27. Oktober. Die unter der Firma Gebrüder
Alder (Alder freres) in St. Gallen (S.',H. A. B. Nr. 12 vom 3. Februar
1883, pag. 84) bestehende Zwei g nie der I a ssung der gleichnamigen
Firma in Herisau, Stickereifabrikation und Weisswarenexport, wird infolge
Erlöschens der Hauptniederlassung von Amteswegen gestrieben. '

27. Oktober. Yiehzuchtgenossenschaft Bagaz mit Sitz daselbst
(S. H, A.'B. Nr. 89 vom 27. März 1896, ,päg. 366). Laut Mitteilung des
Gemeindeamtes Ragaz' bat sich diese Genossenschaft schon vor Jahren'
aufgelöst; die Firma wird daher im Handelsregister gelöscht.

28. Oktoher. St. Gallische. Kantonalbank mit Haüptsitz in St. Gallen
und Zweigniederlassungen in Rorschach, Wil, Wattwil, Mels und Rapperswil

(S. H. A. B. Nr. 213 vom 25. August 1908, pag. 1495). Die
Bankkommission hat in ihrer Sitzung vom 30. August 1911 an Emil Scberrer,
von Nesslau,, in Rapperswil, Kollektivprokura für die Zweigniederlassung

in Rapperswil erteilt.
28. Oktober: Unter dem Namen Evangelischer Verein Abtwil-

St. Josefen besteht mit Sitz' in Ahtwi 1, Gemeinde G aiser wa 1 d, eine
Genossenschaft von unbeschränkter Dauer nach Titel 27. 0. R. Ein
Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Statuten datieren vom 22. Oktober
4911. Die Genossenschaft bezweckt, die religiösen Interessen ihrer
Mitglieder aufs Beste zu wahren. In die Genossenschaft wird jede mäDnliche
evangelische Person aufgenommen, welche das 16. Altersjabr erreicht bat,
resp. konfirmiert worden ist, und im Genossenscbaftskreis ihren Wohnsitz

bat. Mitglieder, welche ihren Wohnsitz ausserhalb des
Genossenschaftskreises verlegen; hören auf Mitglied zu sein, und sind Rechten und
Pflichten der Genossenschaft enthoben. Der von jedem Mitgliede zu leistende
Jahresbeitrag wird jeweils von der Hauptversammlung festgesetzt. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossenscbaftsr
vermögen, jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist aus?
geschlossen. Publikationsorgan der Genossenschaft ist der «Gossauer-
Bezirksanzeiger». Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die
Hauptversammlung; b. die Kommission; c. die Recbnungskommission. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führt der Präsident kollektiv mit.dem Aktuar
oder dem Kassier. Zurzeit besteht die Kommission aus folgenden
Mitgliedern: Hermann Wiget, von Flawil, Präsident; Friedrich;Kobler, von
Läufelfingen, Aktuar; beide in Abtwil; Jakob.Schär, von Leimiswil, in
St. Josefen, Kassier; Georg Wittwa, von Haldenstein, in Abtwil, und
Gottlieb Keusen, von Riggisberg, in Ahtwil. ,-j,

' ' - ' - ri '

Aargau — Argovle — Argovia -

'y ^ a' Bezirk Aarau a ;
I " *-r J })_ 'T ' '

4914. 28. Oktoher. Der Kaufmännische Verein Aarau 'in Aarän
(S. H. A. B. 4908, pag. 123) hat an Stelle von Jakob Brunold zum 'Aktuar
gewählt: Jakob Frey, Kommis, von Herrenbof (Tburgau), in Aarau, und

•' anSlelle von Charles Meyer zum Korrespondenten: Fritz Maurer, Sekretät,
von und in Aarau.
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\ Bezirk Kulm,

' 28. Oktober. Der Verein Schützengesellschaft Kulm in Unterkulm
(S. H. A. B. 4910, pag. 4962) verzichtet aul die Eintragung im Handelsregister.

Die'Firma ist infolgedessen erloschen.

Zigarrenfabrik. — 28. Oktober. Die Firma Emil Roth in Zetz-
wil (S. H. A. B. 4893, pag. 40) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven geben an nachfolgende Firma über.

Inhaberin der Firma Emil Ruth's Wwe. in Zetzwll ist Wwe. M. Roth,
geb. Frey, von und in Zetzwil. Tabak- und Zigarrenfabrik. Scbulgasse
Nr. ,146.

Tcssln — Tcssin — Ticiao

Ufficio dt Lugano
Vestimenti. — Rettifica d'ufficio. 4914. 30 ottobre. La ditta

Hirsch, L., ä la Samaritaine (uon «L. Hirsch»), in Lugano, vestimenti,
au prix unique trente-cinq francs (F. o. s. di c. del 48 gennaio 4910,
n° 44, pag. 86, e 40 giugno 1914, n° 442, pag. 986), erroneamente can-
cellata d'ufficio il 25 corrente (F. o. s. di c. del 27 ottobre 4914, n° 266,.
pag. 4798), continua ad aver vigore e rimane inscritta al registro di com-
mercio come per lo passato, essendo la ditta suddetta assolutamente
estranea a) faliimento delia ditta «Leone Hirscb», oggetto del decreto
25 .ottobre 4914 della pretura Lugano-CittA.

Waadt - Vaud - Vaud
Bureau de Cossonay

Boneber, cbarcutier. — 4911. 28 octobre. La raison Fred:
Imhof, boucherie, ebarcuterie, A L'Isle (F. o. s. du c. du 46 ddeembre
4908, page 2135), est radide ensuite de ddpart du titulaire.

1 1*1Bureau de Maudon
27 octobre. Ensuite de cbangements survenus, le comitd de la Societe

de la fromagerie de Montaubion-Ohardonney, ayant son sidge A Mon-
taubion-Cbardonney (F. o. s. du c. du 3 juillet 4883, page 793), se compose

comme suit: William Jaccaud, prdsident;.Edouard Dufour, seerdtaire;
John Gavillet, caissier; Fdiix Dufour et Alfred Jaccaud, ces deux derniers
suppjdants; tous domicilids A Montaubion-Cbardonney.

Tissus, oo nie ot io ns. — 27 octobre. La maison Lazare Brun-
sebwig, dont le sidge est A Lausanne (F. o. s. du c. du 6 octobre 1909,
page4687), a dtabli )e4eroctobre4914, A Mondon, une succursale,
sous ia mdme raison sociale. Tissus- et confections. Rue du Temple, A

Fenseigne* Au Petit Bdndfice. >

Bureau d'Orbe

Constructions de bdtiments. — 30 octobre. Joseph et
Aipbonse Borgazzi, fils de feu Marcel, de Caprezzo (Novare, Itaiie), le
premier domiciiid A Juriens, le second domiciiid A .Romainmotier, ont
coDStitud,' A Romainmotier, sous ia raison sociale Borgazzi freres, une
socidtd en nom collectif, commencde le Ier mars 1897. Constructions de
bätiments.

Wallis — Valais — Vallese

Bureau de Brigue'
Trasporti internazionali. — 4914. 30 ottobre. La ditta cAmbro-

soli & Villa, giA ditta Fiaminio Lombardi», in Cbiasso (inscritta nel registro
di commercio"<5el distretto di Mendrisio ii 27 luglio 4906 e pubblicata sul
Fogiio ufficiale svizzero di commercio del 4°agosto 1906, n°325, pag. 4298),
ba stabilito col 45 ottobre 4914 una succursale, a Briga, sotto la
fagione sociale Ambrosoli & Villa, gia ditta Fiaminio Lombardi,
Succursale di Briga. Oltre agli associati Francesco Ambrosoli ed Eugenio
Villa, d autorizzato a rappresentare la succursale ed a .firmare in suo
nome, in quaiitA di procuratore, Aldo Villa, fu Ciacomo, da Lugano,
domiciliato a Briga Trasporti internazionali. Via della Stazione.

Neuenbürg — Neochätel — Nenchätel

Bureau de La Chaux-de- Fonds

Fabriquede me übles. — 4914. 26 octobre. La raison Jacques
Meyer, Au Bon Marche, ä La Cbaüx-de-Fonds, fabrique de meubles (F. o. s.
du c. des 31 ddcembre 4891, n°247, et 12septembre 1901, n°3l4), est dteinte
ensuite de remise de commecre L'actif et le passif sont repris par ia
maison «Au Bon Mobilier, Edmond Meyer fils, successeur de Jacques
Meyer».

26 octobre. Le cbef de ia maison An Bon Mobilier, Edmond Meyer
fils, successeur de Jacqties Meyer, A La Cbaux-de Fonds, est Edmond
Meyer, de La Cbaüx-de-Fonds, y domiciiid. Meubles en tous genres, literie
et tous articles ayant trait A i'ameublement. Rue Ldopold Robert n° 68.
Cette maison a repris .l'actif et le passif de la maison «:Jacques Meyer»,
radide.

27 octobre. Dans son assemblde du 48 juin 4914, la Societe d'edition
et de propaganda socialistes, A La Cbaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des
22 avril 4902, n° 459, et 8 mars 1909, n° 53), a nommd prdsident du
comitd: Carlo Picard, en ^emplacement de Charles Scburcb, lequel signers

jCollectivement avec le seerdtaire Henri Jeanneret et le caissier Francis
Favre; tous trois domicilids A La Cbaux-de-Fonds.

Genf — Genfeve — Glnevra

Combustibles. — 4911. 27 octobre. Le cbef de la maison -J. M. Pciou*.Court, A Gendve, commencde le Ier septembre 1944, est Jean-
Marc.Peloux, allid Court, de Gendve, domiciiid au Petit-Saconnex.
Commerce de combustibles en tous genres. 35—37, Rue de Lausanne.

Cbapellerie, etc. — 27 octobre. La socidtd en nom coliectif
Maeder et Wernly, A Gendve (F. o. s du c. du Ier avril 1914, page 540),
est ddclarde dissoute des ie 4 octobre 4911.

L'associd Henry-Frdddric Maeder, d'origine bernoise, domiciiid A

Gendve, est restd, dös cette date, cbargd de l'actif et du passif de la
maison, qu'i) continue seul, sous ia raison H. Maeder, A Gendve. Fabrication

et commerce en gros et ddtail de casquettes et commerce de
cbapellerie. 4, Place des Alpes.

27 octobre. Aux termes d'un acte regu par M® Louis Vuagnat, notaire,
A Gendve, les 22 septembre et 47 octobre 4914, il a dtd fondd, sous la
ddnominatlon de Nouveile Socidtd Cooperative de la Maison du Peuple
de Gendve, une association, rdgie par le titre 27 du C. O. et ayant
pour but: a. De procurer A ses membres, contre paiement comptant, des
articles ndcessaires A la vie. notamment du pain et ses ddrivds, aux
meillenres conditions de qualltd et de prix; b. de fonder et administrer,

1 sur des bases cooperatives, une maison du peuple, destinde A offrir un
lieu de rdunlon. aux membres de l'assooiation et aux socidtds ouvrldres
des looaux, oü elles puissent librement s'occuper de leurs intdröts et
" "T ' «rroMiiff! ^
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[ gdrer leurs affaires; c. de s'intdresser au point de vue coopdratif, Atoutes
les questions d'ordre dconomique et social, tendant A empdeber le ren-
ebdrissement de la vie et A amdiiorer les conditions d'existence de la
classe ouvridre. Le siege de cette socidtd est tA P la in p ai a i s. Peut
faire partie de l'association toute personne majeure, habitant le canton de
Gendve. L'admission des candidats est prononcde par le comitd sur
demande dcrite, adressde au prdsidentde l'association. Au moment de la
demande, ii laut souscrire.au moins une part et ddclarer vouioir se con-
former aux ddcisions des assembldes gdndrales et desorganesadministratifs,
prises dans leur compdtence respective. Lors de la demande d'ad mission,
le candidat a A verser A la caisse de la socidtd la somme d'un franc A

titre de premier acompte, sur le montant de cbaque part souscrite, plus
cinquante centimes pour frais.de carnet La quaiitd de socidtaire se perd
par ddmission volontaire, adressde par lettre au comitd, quatre semaines
avant la clöture d'un exercice; le socidtaire ddmissionnaire pourra edder
sa ou ses parts A un autre socidtaire, agrdd par le comitd,. et par
exclusion. Les parts sont indivisibles, en cas de ddeds, la socidte ne recon-
nait qu'un seul titulaire. Le fonds capital de la socidtd est inddtermind.
11 est formd de parts de vingt francs, libdrables, soit en une fois, soit

c par versements mensuels d'un franc au minimum. Cbaque part souscrite
doit dtre entidrement libdrde dans les deux ans, A partir de la date de
souscription. Les parts sont nominatives, rdservdes aux socidtaires seuls
et transmissibles avec i'approbation du comitd. On peut suuscrire une ou
plusieurs parts. II sera dtabii A la tin de cbaque semestre un bilan, selon
ies rögles de l'art. 656 C. 0,, J'excddent de l'actif sur :ie passif constitue
le bdndfice net. Aprds prdldvement d'line somme süffisante pour servir
aux parts I'intdrdt statutaire, le bdndfice net rdaiisd est rdparti de la fagon
suivante: 40°/« au personnel proportionnellement aux salaires; 60% aux
socidtaires, au prorata de leurs achats, avec la restriction que la rdpartition
ne pourra ddpasser le 45'/« du montant des achats; 20 "/• au fonds de
rdserve; 40 % A un fonds de secours, permettant de remettre des mar-
cbandises A des socidtaires, momentandment sans trayai). Lds membres
de l'association sont exondrds de toute responsabilitd individuelle, quant
aux engagements de celle-ci, ces engagements sont uniquement garantis
par les biens de l'association. L'association est administrde par un comitd
de neuf membres, renouvelable par tiers cbaque annde. L'association est
valablement reprdsentde vis-A-vis des tiers par son prdsident et son
trdsorier, ou par un ou plusieurs membres du comitd, munis d'une ddld-

-gation spdeiale en vue de telle ou telle opdralion. Le comitd a le droit
<de donner pleins pouvoirs, pour les affaires commerciales, A un gdrantqui
jsignera avec un membre du comite, ddsigod A cet efiet Le comitd est
icomposd de: Dr. Adrien Wyss, demeurant A Geneve, prdsident; Arthur
j"Baecbler, demeurant A Gendve, trdsorier; William Med wed, demeurant A

Plainpalais; Kurt Habn, demeurant A Plainpalais; Jean Gropalio, demeurant
,A Plainpaiais; Walter Sieber, demeurant A Gendve; Ernest Karlen, demeurant
('A Gendve; Aiofs Kaufmann, demeurant A Geneve, et de Madame Elise
Egger-Zebnder, demeurant A Gendve. Sidge social: Rue Dubois Meily 2.

27 octobre. Suivant acte signd de tous les constituants, en date du
25 octobre 4914, il a etd formd, sous la ddnomination de" Societe anonyme
Square Gallaiin-Beulet, une socidtd anonyme, qui a pour objet I'acbat,
^a construction, l'exploitation et la vente d'immeubles A Gendv« ou-dans
pes environs. Le sidge de la socidtd est A Gendve, 58, Rue du Stand.
Sa durde est illimitde Le capital social est fixd A.la somme de dix mille
francs (fr. 40,000), divisd en 40 actions de fr. 250. Les actions sont au
porteur. La socidtd est administrde par un A trois administrateurs, nommds
pour 6 ans et rddligibies. Lorsqu'il y aura plus d'un administrateur, la
socidte ne sera valablement reprdsentde vis-A-vis des tiers et engagde que
par la signature collective de tous les administrateurs. Les publications
dmanant de ia'societd seront valablement faites par des avis insdres dans
la «Feuille d'avis officielle du canton de Gendve*. Le premier conseil
d'administration est composd de 2 membres, qui sont: Frdddric Helld,
arcbitecte, et Emile Comte, ndgociant; tous deux A Gendve.

~27 octobre. Suivant acte signd de tous ies constituants, en date du
25octobre 4911, il a dte forme, sous ia denomination de Societe anonyme
Gallatin-Beulet A., une socidtd anonyme, qui a pour objet I'acbat, la
construction, l'exploitation et Ia vente d'immeubles A Gendve ou dans les
environs. Le siege de la socidtd est A Gendve, 58. Rue du Stand. Sa
durde est iilimitee. Le capital social est fixd A la somme de douze mille
francs (fr. 42,000), divisd en 21 actions de fr. 500. Les actions sont au
porteur. La socidte est administrde par un A trois administrateurs, nommds
pour 6 ans et rdeligibies. Lorsqu'il y aura plus d'un administrateur, la
socidtd ne sera valablement reprdsentde vis-A-vis des tiers et engagde que
par la signature collective de tous les administrateurs. Les publications
dmanant de ia socidte seront valablement faites par des avis insdres dans
la «Feuiile -d'avis officielle du canton de Geneve*. Le premier conseil
d'administration est composd de 2 membres, qui sont: Frdddric Helld,
arcbitecte, et Emile Comte, ndgociant; tous deux A Gendve.

27 octobre. Suivant acte signd de tous les constituants, en date du
2p octobre 4914, il a dtd formd, sous la ddnomination de Societe anonyme
Gallatin-Beulet B., une socidtd anonyme qui a pour objet i'acbat, la
construction, l'exploitation et la vente d'immeubles A Geneve ou dans les
environs. Le sidge de la societe est A Gendve, 58, Rue du Stand. Sa
dürde est illimitde. Le capital social est fixd A la somme de quatorze mille
francs (fr. 44,000), divisd en 28 actions de fr. 500. Les actions sont au
porteur. La socidtd est administrde par un A trois administrateurs, nommds

__ pour 6 ans et rddligibies. Lorsqu'il v aura plus d'un administrateur, ia
socidtd ne sera valablement reprdsentde vis-A-vis ~des tiers et engagde
que par la signature collective de tous les administrateurs. Les
publications dmanant de la socidtd seront valablement faites par des avis
insdrds dans la «Feuiile d'avis officielle du canton de Gendve*. Le
premier conseil d'administration est composd de 2 membres, qui sont:
Frdddric Helld, arcbitecte, et Emile Comte, ndgociant; tous deux A Gendve.

27 octobre. Suivant acte signd de'tous les constituants, en date du
25 octobre 4911, il a dte formd, sous la ddnomination de Societe anonyme
Gaiiatin-Beuiet C.« une socidtd anonyme, qui a pour objet i'acbat, la
construction, l'exploitation et la vente d'immeubles A Geneve ou dans les
environs. Le sidge de la socidtd est A Geneve, 58, Rue du Stand. Sa
durde-est illimitde. Le capital social est .fixd A-la somme de douze mille
francs (fr. 42,000), divise en 24 actions de fr. 500. Les actions sont au
porteur. La socidtd est administrde par un A trois administrateurs, nommds
pour 6 ans et rddligibies. Lorsqu'il y aura plus d'un administrateur, la
socidtd ne sera valablement reprdsentde vis-A-vis des tiers et engagde que
par ia signature collective de tous Ies administrateurs. Les publications
dmanant de la socidtd seront valablement faites par des avis insdrds dans
la «Feuiile d'avis officielle du canton de Gendve». Le premier conseil
d'administration est composd de 2 membres, qui sont: Frdddric Heild,
arobitecte, et Emile Comte, ndgooiant; tous deux A Gendve.
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Nichtamtlicher Teil — Partie dod offizielle
bmÄnvers x

JUOGüiJt^V ,OU<>ui 'i'lot
1 (Rapport commercial da consul de Suisse, M. Daniel Steiumaun-Haghe,,sur l'aunie 1910)
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Bien que l'annöe -J910 "n'ait ' pas i)t'ö aussi brillante que sesIvoire.'

]
111 devanciöresj 'eile a 6t6 tres '1 favorable pour ia place'd'AnVer^, .taut au' 0 point de yue de I'lmportance des importations, que des qüantitös vendues.

{* "
Cafes. Les importations se sont1 ölevöes ä 669,000 sacs et le stock en

magasin au 31 döcembre 1909 dtait d'enviroö 1,209,000 säes. "L'annöe sous
revue se divise en demc pöriodes, pendant les premiers six mois, les prix
ötaient au plus bas, ne döpassant pas fr. 44 k 45%. Le commerce
distributee, par suite de la limitation des*exportations döcrdtde par le gou-

^ivernement de Sah.iPaulo, avail fait des acbats.importantstv.ersli'automne
dni909. Toutesfees quantitds furent.jetöes sur 16 marebd et dans>les pays

producteurs ce' fut la stagnation complete des exportations. t
La spdculation perdit aussi courage, et ce n'est que lorsqu'en juin-

juillet il fut officiellement recounu, que la recolte ä Santos serait d6fici-
.taire, qu'un'reviiement se !produisit. Les prix s'616vent en juillet ä fr. 48,
"montanit graduellemont ä fr. 70 sur ddcembre.

" En'ce qui .concerne le inarcbd ä terme, vu'Ha situation meillenre dans
jffaquelle lse tröuvent 'les places cobcurrentes, "la 'place d'Anvers a perdu
>'beaucoup de terrain, et" il faudra line 'röorganisation !Complete de ce

marchd pour regagner la position perdue. Ji
u-iti Cacao.ti Ce produit -se traite couramment .sur la .place,id'Anvers et
Warticle, pendant l'annöe 1910, a est restöjbon marebö.. Ed dehors des
I ivariötes congolaises, qui s'importent de plus en plus sur notre place, le

.yioacao San Thome est beaucoup employe -par ula qhocolaterie beige. Les
importations du Congo se sont ölevees ä 906,000 kg eontre 745,600 kg
en 1909.

II apparaitrait que la chocolaterie suisse aurait avantage ä acbeter sur
notre marebö. lj Ja i b

t< "£ Thes. L'importation de cet article devient plus importante et s'est
61ev6e ä environ 1000 tonnes en 1910, consomm6es surtoüt en Belgique.

- Le peuple beige n'a pas encore pris goüt ä ce produit. II fandrait que,
comme en Allemagne, on en gdnöralise l'usage dans les nsines, les
ateliers, l'armöe et la marine.

Epiceries. II y a des arrivages reguliere ä Anvers d'6piceries diverses,
et plusieurs maisons de la place s'occupent de la vente en gros. Nous
citerons parmi les principaux produits: les poivres, les noix de muscade,
les cannelies, les clous de girofle, le safran, les vanilles, le piment. Nous
ayons aussi des courtiers traitant cette branche du coinmerce. ,J

ip;j ^
Miel. La production beige a dte tres satisfaisänte et rärerhent le poids

,des rucbes a t-il 6t6 plus fort. Vu les 'prix 61ev6s des miels impbrtds, nos
t° agriculteurs en oöt largeineht probtö.

1 La place d'Anvers'importe siirtout
les miels de la Havane, du Mexique, du Chili, des Landes. Les -prix ponr
les vari6tes indigenes ont atteint jusqü'ä fr. 80 les 100 kg, les Hävanes
fr. 68 ä 69, Landes fr. 56 ä 58 fob. Bordeaux. '

Tabah. La note dominante de'la carbpagne a ötö'le baut prix des
tabacs americains et ceux-ci, malgr6 ia bönne recolto fin d'ann6e des
vari6t6s, Clarksviiie, ont rondu les affaires fort difficiles. On a vendu
neanmoins quelques bons lots de Clarksviiie Swiss Wrappers sür notre
place.

En ce qui concerne-les provenances de la Havane, les,prix pour les
nouveaux produits ont 6t6 au döbut de i'ann6e fort rdduits, maispar suite

-de la mauvaise recolte et qu^ä la fin de l'annde les plantations dans les
provinces de Pinar del Bio,. tMatanzas, Cardenas ont souSert par des

qronragans, il y a eu june plus grande fermetd dans les pjix. Les vieux
stocks en magasin ä Anvers ont öte presque totalement dcoulös.

On a acbetö assez bien de tabacs algöriens, la recolte ayant 6t6 tres

f (*')(, bonne. Les tabacs de Smyrne ont et6 a des prix inabordables, le Tobacco-
Trust am6ricain ayant acbet6 environ les % de ia röcolte ä des prix exces-
sivement Alevös., On a expos6 sur notre marebe quoiques lots de tabac du
Congo bejge, provenant du district de Mataiii, mais la Tqualitö iaiäse'encore
beaucoup ä desirer, bien que. les produits se comparent favorablement ä des
varidtös införieures de Sumatra. J

Au Br6sil, la' derniöre röcolte a 6tö petite et:les prix ont 6tö bien
tenus.

Par suite dos prix 6levös en Amerique du Nord et la forterävance
des prix du'Java poiir la coupe, nös fabricants ont'empldyö pour les
mölanges les variötös'Paraguay dans des proportions plbs fortes que jadis.

Couleurs. Ii est interessant de relever la forte importation des blancs
de zinc americains j^ce^produit (1es^ d'une qualitb idöale et de 15 ä,20 %
meilleur marebö que les produits similaires du coutinent.

Petroles. Les qüantites de pötrole raffinö, importees en '4910, donnent
une dinainution d'envirbn 30,000 tonnes, comparativement ä'l'annde 4909.
Les petroles roumains trouvent un döbouebe de plus On plus important
sur notre marebb. De grandes installations pötrolifferes 'ont 6t6 ötablies au
sud du port, permettant ie d6cbargement rapide des «Tank Steamers» par
nn systbme moderne de «pipo lines». > )/

Oes reservoirs sont entiäroment isolös du centre iüdustrifel ,öt öloignes
au tan t que possible' des autres installations' maritimös. ö jti .1

'rCharbohs.i Les1 importations de i'annöe se sont öievöes ä 1,426,999
^tonnes eontre 1,380,472 tonnes en 1909. L'Ang 1 oterroi est(.foujours le plus
grand fournisseur, surtout en ce qui concerne wles cbarbons;;pour les
soutes des navires ä vapeur. Quant aux cbarbons allemands,'] le syndicat
des nögociants beiges, reprösentantiun grand nombre d,es principaux cbar-

xt Mubonnages allemands et beiges, a poussö.ä .une biusse .des prix^toutefoi»
des elements indöpendants ont röussi ä contrecarrer,f partiellement ce
mouvement. ;o tc a onu >'it>

.il i^Aucun nouveau döveloppement k signaler0-,en0ice qui„qoncerne les
gisements de la Campine; ii'on s'est jusqu'ä prösent,:conten,t6 dejContinuer

ri(liJäles sondages, ill lest certain que, iorsque Fexploitatipnide, ces,,terrains sera
if entamöe, iali'on rösultera un grand avantage pour des industrieis de, notre

.province..-" xun ioI'^io r* rjc ijoimclii ob »oi
Jo fJfiaJn'La'production icbarbonniöre do la Belgique s'est ölqyöe .pour d910 &

environ 24 millions do tonnes.
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Crins. Les cours ont etö en gönöral trös stables, dans la seconde
rnoitiö de l'annöe on ä öonstatö une trös grande fermetö des prix, aussi
bien pour«les crins de cbevaux, que pour les queues de boeufs. Ces
envoie-nous proviennent surtout de la Röpubliqqo Argentine, du Paraguay,
Hafti, la Russie, etc.

Les existences ä Anvers ä fin döcembre -1910 ötaient d'environ
150 colis.

Comes. Ce marcbö a suivi sa marcbe rdguliöre sans fluctuations
notables. On a importö äu port d'Anvers 2,335,445 pieces, contre 2,154,000

* piöces en 1909. Les principaux fournisseurs sont l'Uruguay, I'Argentine
et le Brösil.

Cuirs. Le mouvement d'affaires a ötö tiös actif pendant l'annöe. sous
revue, et nous avons ä signaler une augmentation sensible des importa-

»•tions et des döboucbös En effet, nous trouvons que le mouvement des
*cüirs~*en~'poiIs a ötö de 1,290,403 contre 1,023,162 en 1909, et que les
ventes se sont ölevöes ä 1,100,600 contre 891,550 en 1909.

La bausse des deux arinöes pröcödentes occasionnöe par les acbats
considerables pour compte americain, a Ate suivie d'une reaction marquöe.

' La balsse moyenne, comparöe ä l'ann6e 1909, a ötö d'environ 8 %.
En 'comparant nos importations ä celles du Hävre, nous trouvons

qu'Ahvers a regu en cuirs sales et sees (veaux, vacbettes et bufflesnon
' compris) 1,290,403 piöces, contre 1,505,185 piöces pour le Hävre.

Samdoux et salaisons. L'61evage de pores aux centres des Etats-Unis
t a oontlnuö ä etre fort restreint, d'oü en est rösultö des prix trös eievds.
- La consommation beige a ete notablement moindre par suite des prix

inabordables; on a fait quelques essais infruetueux pour öcouler des sain-
doux de ja Cbine et du Japon. Le stock de saindoux ä Anvers a con-

' tinnellement ötö fort minlme, ne depassant pas 3500 tiergons. L'importa-
tionjles salaisons a aussi ötö influencöe par les hauts prix et n'a,atteint
qcTenviron 49ÖO tonnes, contre 8000 tonnes en 1909. • ~i

Industries. La situation des industries a generalement 6t6 satisfaisante.
'"Amidotineries de viz. 11 n'y a que peu de cbangement depuis l'annöe

derniere. Par suite des droits protecteurs, etablis dans divers pays, la
concurrence ^ 1'öXportation a ete tres aebarnee.

jpour. ,faire(( prosperer cette industrie, l'admission libre des matieres
premieres, dont'eile a besoin, est indispensable.

Ateliers de construction. La situation s'est maintenue röguliöre, en ce
" qui concerne la construction propremeot dite. Par suite de la crise du

' bätiinent qui sövit ä Anvers, dans l'attente de l'extension de la ville lors
dii nivellement des ancienhes fortifications, les ateliers de cbarpentes en

' "fer et de ferronnerie generale, n'ont eu qu'un courant d'affaires trös faible.
II est toutefois certain qüe d'ici peu, la ville d'Anvers et le gouvernement
pourroot faire les expropriations ndeessaires et ces industries aurontalors
de beaux jours en perspective.

L'industrie automobile a eu de nombreux ordres ä executer.
La construction navale sur les bords de l'Escaut a ete prospöre, et

nos cbantiers ont fourni pour compte beige et dtranger septnavires, d'un
tonnage d'environ 6300 tonnes. II n'y a .pas eu de crise ouvriere dans nos
cbantiers.

La construction d'allöges a aussi ete satisfaisante et les divers cbantiers

etablis sur les bords de l'Escaut et du Rnppel concurrencent avanta-
geusement les constructeurs bollandais, tant peur les cbalands que pour
les bateaux moteurs.

Les ateliers de reparation de navires ont eu ä certains moments ä
iK -]ntter-avec la rarete de la main d'oeuvre, et malbeureusement par suite

du inanque de bales seches, et des prix eievds de la location de.ces cales,
beaueoup de navires ont 6td se faire cardner en Angleterre et en Hollande.

Ciments. L'exportation devient de plus en plus difficile, les grands
"»f marcbös consommateurs, telS que les Etats-Unis et le Canada, ayant dtabli

eux-mömes, leurs usinesj Par suite des droits protecteurs, cesfmarcbös
;:n'Sont entierement perdus pour nos fabricants. Les Etats-Unis, en outre,
•fb fournissent beaueoup aux pays de TÄmeriqUe du Sud, ä Cuba, Puerto
f*' Ricö; Manille et le Mexique, etc.

- En Belgique möme, la consommation du eiment Portland artificiel a
tt'noutefois augmentd, par suite de l'emplqi de plus en plus grand du bdton
•"^arme,

Raffineries de sucre. Nous avons plusieurs raffineries dans la province,
j, "hdont les produits sörit trös'äpprecies. Elles travaillent beaueoup pour l'ex-

portation et un de leürs marcbös principaux est l'Angleterre. L'importance
(.'de. l'exportation des raffineries beiges augmente d'annöe en annöe, et pour

- 1910 s'öleve ä 82,000 tönnes contre 76,000 .tonnes en 1909. ^
Diamants. Les exportations anx Etats-Unis se sont elevöes ä /10,857,000,

dont f 10,061,800 en marebandises taillees. C'est la seconde fois en un
espace de six ans, que notre marebd a döpassö l'importance d'Amsterdam,
cbmme fournisseur des- Etats-Unis.'

Les prix ont progressd 'constamment, en 'syrnpathie avec ceux fixes
par le syndicat de Londres. L'industrie diamantaire a eu assez bien ä
'soulfrir par des grdves öuvridres, ces conflits provenant surtout de Taction
syidicale qui veut imposer Temploi exclusif d'ouvriers syndiques

Parmi les autres industries dtablies dans la province d'Anvers, il y
a lieu de citer: Les allumettes, cigares, couleurs, vernis, margarine,
graisses, savous, bougies, produits resineux, papiers colorids, papiers
d'imprimeries, d'huiles, de soufre; les peignages de laines, les ton-
nelleries, les usines pour la desargentation du cuivre, pour la fabrication
d'appareils de levage et de traction, pour la construction de dynamos et
de moteurs. Une reglisserie existe aussi dans la commune d'Hdmixem.

Prös d'Anvers, sur les bords de l'Escaut, existe aussi l'industrie de
la vannerie qnl exports önormement en Amdrique, Angleterre et autres
pays d'ontre-mer.

II semblerait que les commergants -suisses auraient avantage ä ötudier
lesüprodnits que l'industrie de notre province pent leur offrir. 'L

t
Dös maisons de la place font ögälement une'spöcialitö de la fourni-.

t'Are des*£bmballages'nöcessaires ä ^'exportation aux pays tropicaux.
II est etonnant qu'en gönöral Jes produits de l'industrie suisse ne

soient päs mieux introduits dans notre province, et il serait certes ä
examiner, s'il ne serait pas de l'intöret de nos compatriotes, d'avoir en

-~-Belgique des-representants speciaux,. pour etudier ä fqnd quelles sont les
.'"-industries pbuvant 'trouver un debouebö. II y aurait toutefois lieu de
i ''former pour celä untgroüpement de divers fabricants, qui möneraient ces

ötndes et ces rechörcbes pour compte comimun et organiseraient möme,
le cas ecböant, une exposition de dömonstration. Les produits de
l'industrie suisse sont en göneral peu connus en Belgique ou tout au moins
rarement vendus comme tels.

Agriculture. Le rendement du froment d'hiver, du seigle, de l'orge
d'biver, de Tavpine ,et du sarrasin a öte ä peu prös de möme qu'eu 1909.
Xa culture dii frome'nt et de l'orge d'biver tend ä so restreindre. La quälite
(dtf Seigle-et 'des avöines a ötö bonne. En ce qui'concerne jles pommes de
terre, bien que la qualitö ait etö satisfaisante, le rendement a etö moindre

- qu'en 1909. La culture des navets a etö bodneöt ab'ondante,'Jla production >

par^beemre ötant de 19,500 kg contre 16,600 kg en 1909. Les betteraves
föbrragör'e's ont dönne un JJfendenrent*'moindre qu'en 1909. L'annöe en

5

I

gönöral a öte favorable ä la röcolte dqs foins, qui ont öte de belle qualitö,
le rendement par hectare a öte d'environ 15 % supörieur ä l'annöe prö-
cödente. On a importö d'assez fortes quantitös de fojns du Canada, de
lalNorvege, etc. On cultive encore dans la province d'Anvers-des lins,
du cbanvre, de la cbicoröe, mais Je rendement est en gönöral peu
important. On döveloppe de plus en plus la culture des löjmmes, pour da
livraison aux fabriques de conserves.

Economic ilnanciere. Malgrö une amölioration apparente, les affaires
ont encore ötö imprögnöes d'une certaine lourdeur. vL'attention publique s'est portöe de plus en plus sur les rentes exotiques,
et nos fonds d'Etat et de villes ont ötö beaueoup abandonnös. Aussi les
cours s'en sont-ils ressentis. Les rentes russes, brösiliennes, argentines ont
trouvö beaueoup d'amateurs. Lös obligations hypothecates canadiennes,
argentines, rapportant du 5°/#, ont eu un marcbe excellent.

Diverses nouvelles caisses bypothöcaires faisant des avances sur la
construction d'immeubles ont ötö fondöes et les rösultats obtenus sont en
genöral trös satisfaisants.

Taux de l'escompte. La variation dii taux de l'escompte en 1910 a
ötö la suivante:

fna— Sato* Aa|M«rr* Allnufat
°h % >%

Janvier 3 31/« 3l/i k 4 4lf*
Fdvrier 3 3 3 4
Mar« 3 S 4 4
Avril 3 ,3 4 4
Mai 3 3 4 4
Jnin 3 3 ~ 31/» 4
Juillet 3 3 3 4
Aoöt. .1 3 8l/i 3 4
Septembre 3. *14 4 5

.Octobre 3 4'/i 5 5
Novembre ...."> 3 vy 4l/i 5 5
Döcembre 3 4'/« 4'/i 5

Le port d'Anvers. Le tonnage du port d'Anvers s'est elevö ä environ
12,600,090 tonnes, l'augmentation en dix annöes a ötö d'environ 88 %,
ötant en 1900 de 6,691,791 tonnes. Bien que cet accroissement soit.fort
satisfaisant, il aurait neanmoins pu ötre bien plus considerable, s'il
h'avait pas ötö contrario par l'insuffisance des installations maritimes.
Malgre les progres döjä realisös, il y a encore bien souvent de l'encom-
brement, ä l'epoque des grands arrivages de grains on de bois.

La Föderation maritime d'Anvers et la cbambre de commerce s'ef-
forcent continuellement aupres du ministere pour que les travaux en

'cours pour l'extension des bassins au nord de la ville soient pousses
önergiquement. La ville a, en outre, des projets ä I'ötude pour la
construction d'une nouvelle cale seebe, d'un bassin de batelage au snd, d'un
bassin special pour les alleges au nord. On döveloppe ögälement la
construction de hangars supplömentaires aux emplacements qui n'en sont
actuellement pas pourvus. Des mesures plus sövöres sont prises par l'ad-
ministration du port, pour enraver les vols, et au moven d'un eclairage
plus intensif des quais, d'une surveillance spöciale de la rade, surtout
la nuit, on espere porter remöde ä ce mal.

Une societö s'est formöe parmi les negociants en grain pour l'intro-
duetion des ölövateurs pneumatiques flottants, lesquels engins fonetionnent
döjä ä Rotterdam, Hambourg, Londres et autres ports concurrents. II v a
toutefois un fort mouvement en favour de l'exploitation de ces engins en
rögie par la ville d'Anvers. II est certain, que l'introduction de -ces
ölövateurs modifiers beaueoup le mode de travail de döchargement des
vapeurs, celni-ci s'ötant fait jusqu'ä present ä la main, en debors de
quelques lignes rögulieres, qui ont pour ces manutentions des ölevatenrs
ä godets. Les engins pneumatiques flottants qui seront sans doute adoptös
ä Anvers, sont de fabrication allemande.

• Nons sommes heureux de dire que la situation ouvriere est restöe
satisfaisante, et bien qu'il y ait eu quelques mouvements de la part des
ouvriers pour une augmentation de salaire sur certaines catögories de
marebandises, nous n'avons aueune gröve ä signaler.

Par suite de la grande extension du port d'Anvers vers le nord, les
moyens de communication deviennent de pIuTen plus difficiles, vu qu'il
n'y a pas moyen, ä cause des noinbreux pönts, d'etablir un service de
tramways. II y a toutefois une societö en formation pour TöUblissement
d'un service d'autobus, et il semblerait que l'industrie suisse pourrait
concourir pour la fourniture du materiel necessaire.

Le camionnage automobile n'a jusqu'ä prösent pas donne de resultat
favorable, et les corporations continuent ä faire ce travail au moyen de
'cbariots tres encombrants et des gros cbevaux de trait des Flandres, d'oü
resulte uu travail tre? lent et relativement onöreux.

Emigration. II y a eu quelques röclamations quant ä la fagon sevöre,
dont se faisait le'öontröle des emigrants passaDt par le port d'Anvers, et
grdee ä des demarebes faites par la fedöration maritime et la cbambre
de commerce, le ministöre a fait des promesses formelles, d'apporter
quelques adoucissements ä cet etat de ebose, pour que le traitement ne
soit pas plus rigoureux ä Anvers qüe dans les ports concurrents.

II y a ä constater relativement ä I'annee 1910 une augmentation
sensible de Temigration pour le Canada et une diminution en ce qui
concerne les Etats-Unis. Ceci provient surtout, pensons-nous, de la grande
puissance du Canadien Pacific R. R., qui fait une propagande considörable.
Vu le climat canadien, il semblerait que Tömigratiön suisse vers ce pays
devrait ötre plus forte qu'elle Ue Test actuellement. -

Einfuhr landwirtschaftlicher Maschinen in Russland. In einem
Memorandum an den Ministerrat bat, nacb dem «Hamb Korr.», der
rnssisebe Handelsminister in Vorschlag gebracht, dasö die Regierung jetzt
wirksame Mittel ergreifen müsste, um den Handel und die Nachfrage nach
landwirtschaftlichen Maschinen zu fördern und deren Erwerb zu
verbilligen. weil die Erhöbung der Zollsätze für landwirtschaftliche Maschinen
und die dadurch hervorgerufeue Verteuerung im allgemeinen einen
nachteiligen Einflu^s auf die russische Landwirtschaft ausübe. Der russische
Handelsminister will nun, um die Verbilligung des Maschinenbaues in
Russland herbeizuführen und um den russischen Maschinenfabriken den
Vorzug vor den ausländischen zu gewähren, folgende Massnahmen treffen:
Zunächst sollen Werkzeuge und Maschinen, die zur Installation von
Fabriken für' landwirtschaftliche Maschinen erforderlich sind, aus dem
Auslande zollfrei nach .Russland eingeführt werden können ; "^desgleichen
Maschinenteile,_die/in Russland nicht hergestellt werden könhen^Sodann
sollen jVon(Staatswegen Prämien für die in Russland vorzunehmende
Herstellung von gewissen'landwirtschaftlichen Maschinen ausgesetzt werden.
Aucb die^Fabrikanten und Mascbinenhändler, die ..lediglich russisches
Fabrikat verarbeiten oder vertreiben, sollen von Steuern, Zöllen und
anderen fiskalischen Zahlungen befreit bleiben. Endlich soll dieKredit-

F, gewäbrung, die schon jetzt seitens des Staates in kritischen Zeiten für
die landwirtschaftlichen Kreise stattfand, "in grösserem Umfange, und zwar
nicht nur fur Abnehmer von landwirtschaftlichen Mäschinenj sondern auch
für dej-en Fabrikanten platzgreifen.
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Annoncen-Regie: '
ÜÜJLASENSTEIJr & VOGLER Anzeigen — Aimouces H^gie des annoncctK

HAA8ENSTEIN Ac VWLEn5

i Saiiit-Biaise
(Suisse)/'

f4200 N> 2141

SIMPLICITE SILENCE i
SOLIDITE BON MARCHE

Huihoose, Zürich
«egr. 1*4* Gegr. 1848

: Mülhausen. Filialen ID {
Dijon, Remiremont, Lure, Rouen. J ^ *' '

Talstrasse 12 Zürich •'0' Talstrasse 12
Telenbon I Bnreaui: »463, »198"
xeiepuon j BÄrse. 361», 4388

Eröffnung laufender Rechnungen

Belehnung couranter Wertpapiere

Vermögensverwaltungen

Ausführung von Börsenaufträgen
U

(ZA 4126 g) (25591)

Einlösung von Coupons' und'

rückzahlbaren Obligationen
Geldwechsel

Stahlkammer — Tresorfächer

Die Direktion.

Otto Maller & Oie.
Bnehs (Rheinthal), Romansfcorn, Lindau 1. B., Bregens

(4326) Intelnationale Spedition, Verzollung (25o,)

Fraehtagentrir des österr. Lloyd, Triest.

Uto-Gücüge Automobil
ZÜRICH
Einladung

zur

oMidii Geneiaivenaiiiiliiso M Aktionäre

aif Miltwoch, den 15. November 1911, nachmittags 3 Uhr

in Zürich, 1, Seefeldqnai

Traktanden:
4. Vorlage des Rechnungsabschlusses für die erste

Geschäftsperiode bis 30. September 1911.
2. Beschlussfassung das Jahresresultat betreffend.
3, Beschlussfassung über die Entlastung des

Verwaltungsrates. (4787 Z) (2927 1)

4 Besetzung der Kontrollstelle.

Zfiiicb, den 30. Oktober 1911.

lllo-fiarage Antomohil A. G.

KantonslM von Bern

Wir bringen hiemit zur Kenntnis, dass wir bis auf
weiteres für eine beschränkte Summe

Kl» Krall unseres lnslitt
In Stücken zu Fr. 500, .1000 und 5000

ausgeben.
Diese Scheine sind mit halbjährlichen Coupons per

4. April und'l. Oktober versehen, welche von sämtlichen,
dem Verbände angehörenden Kantonalbanken spesenfrei
eingelöst werden. (8732 Y) (29211)

Das Kapital ist beidseitig kündbar per 3 Monate auf den

Tag des Ablaufes von drei Jahren; später seltene des Olän-

bigers jeweilen per 3 Monate auf den Ablauf einer
zweijährigen Periode, aeitens der Bank jederzeit anf drei Monate.

• Der bernische Stempel, sowie die bernische Staatssteuer

für Kantonseinwohner werden von der Bank getragen.

Gaswerk Einsiedeln
i • <

Die Herren Aktionäre werden hiemit auf
Hoiitag, den 13. November 1911, nachmittags 2 Va Uhr

znt II. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen in's Ratshaus in Einsiedels.

Traktanden:
1; Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates und

der Bilanz für das verflossene Geschäftsjahr und
Döcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat, nach
vorhergegangener Berichterstattung der Kontrollstelle.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des
Jahresergebnisses. i

3. Wahl der Kontrollstelle.
Die Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnung, sowie

der Revisorenbericht liegen vom 3. November ab auf dein
Bureau dei Gaswerke zur Einsicht und Prüfung durch die
Aktionäre auf.

Die Stimmkarten können gegen Einreichung eines
Nummernverzeichnisses der Aktien bis zum 10. November
auf dem Buiean des Ga»werkt bezogen werden.

Einsiedel]], 30. Oktober 1911.

(4789 Z). (2928!) Der VerwaHunqsrat.

Soeben erschienen

auf das. Jahr 1912
11. Anfinge

Elegant! Reichhaltig I

Zuverlässig!
Herausgegeben«. Schweiz.

Kaufmännischen Verein

Zentralsitz in Zürich
In den meisten Buch- -2

handlungenerhältlich
Preis in Leinen.Fr. 2.— X

„ „ Leder „ 2.89 s

Die besten n. billigsten
hanen-o Uerreu llhre»
trfuJt« Sie direkt rao der Fabrik

ßsorges-Juiea Sandos:
Saeli'. tob J. Ciute-Kebert

Firma gegr. in 1820
50 Rai UopcM Robert SCi
l,a Ghani-de-Fonds (lifci

Verlangen Sie Katalog.
Preisofferten u.
Mustersendungen. (20X13 C)

Vollständig neuer

Iii
doppelseitig, in der Höhe
verstellbar, ' mit - Paralielschienen
u 2 Keisbretternnebst Materialkästchen

wegen. Platzmangel
billig abzugeben.

Höhe des Gesteiis 250 cm, Breite
90 cm, Tiefe. 120 cm. Grösse
der Reisbretter. 100 X 150 cm.
Anfragen unter Chili Ol4284 L
an die Annoncen - Expedition
Hattgenstein & Vogler,
'Abrieb erbeten. 1

(2640!)

kmerA, Btiehführeug lehrt grlludl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg gar
Verl. Sie Grati»Prospekt. H. Frisch,
Bücherexperte, Zürlrh. B. 15. (29

Bam, den 27. Oktober 1911.

Die Direktion..

Scbaffbauser Hanlonaibank
(Staatsgarantie)

,..iu -in

Bis auf weiteres sind wir Abgeber, gegen Bueinzakiong, von

11 0|
4- 3 ihm mm insiMßs

zu pari, auf 2—3 Jahre fest, mit nachheriger gegenseitiger 6 monatlicher Kündigung.
Die Titel werden auf den Namen oder Inhaber ausgestellt und sind mit Semester-
Zinscoupons versehen, welche von sämtlichen schweizerischen Kantonalbanken
spesenfrei eingelöst werden. (2538,)

Die Direktion.

!IMt AK110I!1H[ OlKOn in Lill
Societe Russo-Suisse Oerlikon en Liquidation

Die Gläubiger der, Gesellschaft werden gemäss Arjt. 665, des Schweizer.
Obligationenrechts zur Anmeldung ihrer Ansprüche aufgefordert. (4748 z) 2906

Oerlikon, den 27. Oktober 1911. '

Der Liquidator: W. Homberger.
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flsacimmi aiige des iTonsells en

matte ft Propriety iniMem
Adniinisiraiion actnelle: Bfrsigstrasse 2. a Bäle

-Les Brevet« «l'invention specifies cl-bas, soul ft veudre,
soil en tout« propria, suit par völe de licences d'exploitation

» % Uerband

Administration znr Zeit: Birsigstras.se % in Basel

fDie tinten spezifizierten Patente sind zu verkaufen end zwa?

entweder dnreh Abtretung der Patente selbst oder dnrchUzenzvertrige

t.688-1 Q) (2885) r

1256) Lea proprigtaries des brevets, suisses Vickers Sons & Mazim Ltd.,
nos 43336/ 43337 et 43494, du 10 .octobre 1907, pour: Armes A feu auto-
matiques, dgsrient entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de la
fabrication de l'article brevetg, et seraient disposes ä cgder des licences d'ex-
ploitation ou ä vendre leurs brevets.

Prigre d'adresser les offres ou propositions >A M. E. Imez-Schneider,
inffendeur-conseil, 8, Boulevard James Fazy, A Gen&ve, qui les transmettra
olontiers A qui de droit.

1264) Les proprietaries du brevet Suisse Iroquois Machine Co., n° 35848,
du 27 octobre 1905, pour: Machine pour gtrier des fils mgtalliques, dgsrient
entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication de
l'article brevetg, et seraient disposes A c6der des licences d'exploitation ou
A vendre le brevet.

Prigre d'adresser les offres ou propositions A M. E. Imer-Schneider,
imggnieur-conseil, 8,' Boulevard James Fazy, A Genfeve, qui les transmettra
olontiers A qui de droit.

1265) Die Inhaber des schweizerischen Patentes J. de Modzelewski und
J. MoScicki, Nr. 38525, vom 30. Oktober 1906, auf: Alnmininmelektrolyt-
kondensator, wünschen mit schweizerischen Fabrikanten bezw. Interessenten
in Verbindung zu treten und sind gerne bereit, Lizenzen zu erteilen oder
das Patent zu verkaufen. * ijtj »

GefL Offerten oder Vorschläge werden durchi Hrn. E. Imer-Schneidar,
inggnieür-conseil, 8, Boulevard James Fazy, in Genf, bereitwilligst weiter-,
befördert. f

1266) Les proprietaries du brevet suisse Bnrlat Fr&res, n° 32600, du
1er noveinbre 1904, pour: Dispositif :de transformation de mouvement,
dgsrient entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de la
fabrication de l'article brevet6, et seraient' disposes k c6der des licences d'exploi-
tatiori oriä vendre l'eur brevet; ' i.

Prigre d'adresser les offres ou propositions A M. E. Imer-Schneider,
inggnieur-conseil, 8, Boulevard James Fazy, A Gengve, qui les transmettra
volontiers A qui de droit.

_
a - *" i ii ii i

1267) Les-proprietaries du brevet suisse Bonrrelly, n° 46495, du 19 jan-
vier 1909, pour: Dispositif d'eclairage par incandescence, desirent entrer en
relation avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication de l'article
brevete, et seraient disposes ä cgder des licences d'exploitation ou ä vendre
leur brevet.

Prigre d'adresser les offres ou propositions A M. E. Imer-Schneider,
inggnieur-conseil, • 8,- Boulevard James Fazy, A Gen&ve, qui les transmettra
olontiers A qui de droit!

1268) Die Inhaber des schweizerischen Patentes von Mannlicher,
Nr. 20627, vom 18. November 1899, auf: Automatische Fenerwaffe, wünschen.
mit schweizerischen Fabrikanten, bezw. Interessenten in Verbindung zu
treten und sind gerne bereit, Lizenzen zu erteilen oder das Patent zu
verkaufen.

Gefl. Offerten oder Vorschläge werden durch Hrn. E. Imer-Schneider,
inggnieur-conseil; 8, Boulevard James Fazy, in Genf, bereitwilligst
weiterbefördert.

1269). Die Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 41989, vom 24.
Oktober 1907, betreffend Drncklnft-Radreif, wünschen dasselbe zu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder anderweitige Vereinbarungen für die Fabrikation
in der Schweiz einzugehen. ^ _jJ

Anfragen sind zu richten an die Patentanwaltsfirma H. Kirchhofer
vormals Bourry-Söquin & Co., 51, Löwenstrasse, Zürich I.

1270) Die Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 44075, vom 14.
Oktober 1908, betreffend: Verfahren zum Coagulieren von künstlichen Fäden,
wünschen dasselbe zu verkaufen, in Lizenz zu geben öder anderweitige
Vereinbarungen für die Ausbeutung in der Schweiz einzugehen.

Anfragen befördert die Patentanwaltsfirma H. Kirchhofer.vormals Bourry-
Sgquin & Co., 51, Löwenstrasse, in Zürich L.

; : i_! : ^ ; j ' m; -.
1271) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 42955, vom 1.

Dezember11907,vbetreffend: Verfahren und Apparat zum Desinfizieren mittels
Trioxymethylen, wünscht dasselbe zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die Fabrikation in der Schweiz einzugehen.

Anfragen sind zu richten an die Patentanwaltsfrima H. Kirchhofer .vor¬
mals Bourry-Sgquin & Co., 51, Löwenstrasse, Zürich I.

1260) Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 37563,' betreffend Sammel-,
beckenanlage für Wasserkraftwerke, wünscht mit Interessenten in Verbindung

zu treten, behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe von Lizenzen,
zwecks Exploitierung des Patentes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum A Co., Bahnhofstrasse .74, Zürich L

1272) Die Inhaberin der Schweizer-Patente Nr. 45830, 46634 und 46635,
betreffend Steuerung (hauptsächlich für Explosions- und Vexbreunungs-
Motoren), wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten,
behufs Verkaufe dieser Patente, bezw. Abtretung der Lizenz für die Schweiz,
zwecks Fabrikation der durch diese Patente geschützten Erfindungen in der
Schweiz. ^

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patenjanwaltsbureau E. Blum A Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich L

1273) Die Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 37782, betreffend Unge-
schweisste Gliederkette, wünschen mit Interessenten in Verbindung zu treten,
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe von Lizenzen, zwecks
Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

' Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum A Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich L '

: J

1274) Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 27093, betreffend
Wechselstrommotor, wünscht mit Interessenten in Verbindimg zu treten, behufs
Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe von Lizenzen, zwecks Fabrikation des
Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an, das
Patentanwaltsbureau E. Blum A Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich L

1262) M. Anders Borch Reck, proprietaire du brevet suisse n° 38382,
pouri Schüttfeuerung an Kesseln, dgsire entrer en relation avec des fabricants

suisses, eri vue de'la fabrication de l'article brevetg, oü serait disposA
ä cgder une licence, ou encore ä vendre complgtement son brevet:

S'adresser pour les offres ou propositions A 11. i Mathey-Doret, ing6-
nieur-conseil, La Chaux-de-Fonds.

1263) M. Charles Albert Keller, proprigtaire du brevet suisse n° 43829,
pour Sole conductrice pour fours glectriques, d6sire entrer .en relation avec
des fabricants suisses, en vue de la fabrication de 1'artide brevetg, ou serait
disposg A cgder line licence, ou encore ä vendre complgtement son brevet.

S'adresser pour les offres ou propositions A M. A. Mathey-Doret, ingg-
nieur-fconseil, La Chaux-de-Fonds.

t i

1275) M. Ferdinand Euggne Colignon, A Paris, proprigtaire des brevets
suissqs:
n° 50482, du 14 dgcembre 1909, pour: Foyer fumivore, et
n° 45590, du 28 octobre 1908, pour: Appareil de chauffage, et des demandes

de brevets additionuels pour: Appareil de chauffage A rteupAra-
tion des gaz et concentration de la chaleur,

dgsire, vendre ces. brevets et demandes de brevets additionuels, ou en con-
cgder des licences d'exploitation, ou recevoir toute autre proportion visant
A la mise en oeuvre de ces inventions en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser A MM. Naegeli A Cie., inggnieur»-
conseils, 32, Rue de l'HÖpital, 32, A Berne.

1250) Le titularie du brevet suisse n° 42186, du 12 novembre 1907, relatif
A une Bande cingmatographique opaque pour projections par rgflexion, dgsire
vendre ce brevet, en concgder des licences d'exploitation ou recevoir toute
autre proposition visant A la mise en oeuvre de l'invention en Suisse. j- _

Pour tous renseignements s'adresser A M. A. Ritter, inggnieur-conseil).
ll.tRümeliribachweg, A Bile. m

1276) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 45018, vom 9.
Oktober 1908, betreffend eine Patronenzuführangseinrichtung bei Feuerwaffen,
insbesondere selbsttätigen Feuerwaffen, wünscht dasselbe zu verkaufen,
Lizenzen zu erteilen, oder andere die Ausübung der Erfindung in der Schweiz
bezweckende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
in BaseL

1277) Le titularie du brevet suisse n° 44740, du 4 aoüt 1908, relatif ä
un Dispositii de suspension glastique de la caisse de vghicules automobiles
et antres, dgsire vendre ce brevet, en concgder des licences d'exploitation, ou

'recevoir toute autre proposition visant ä Ja mise en oeuvre. de l'invention
en Suisse. »

""" " ~

se/:t .Pour tous renseignements s'adresser A M. A. Ritter, inggnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, A Bäle. ' s ' a

1278) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 43474, vom 11.
November 1908, betreffend ein Verfahren znr Herstellung von Alnmininmnitrid,
wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen, oder andere, die
Ausübung der Erfindung in der Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt bereitwilligst Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg

11, in BaseL '

ENTANWAUfc

E. Inter - Schneider, Genf
Boulevard James Fazy 8

H. Eirchhofer, Zfirich
vorm. Rourry-Sgquin & Co. '>\\

Löwenstrasse 51

Ed. T. Waldkirch, Bern ^
Schwaoengasse 8, (Advokat)

E. Blum & Co., Zfirich
Babnhoistrasse 74, Uraniastrasse

A. Bitter, B«sei
Birsigstr. 2, Rümelinbachweg 11

' ft Nfigell & Co^ Bern
Spitalgasse' 32

A. Hattiey-Doret, Chanz-de-Fonds, rue Leopold-Robert 70

cii -Osj i'
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: '$'van Baerle & Cie., Münchenstein b. Basel ;
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Die Gesellschaft schliesst ab gegen feste Prämien:
1. Emzelyersicherungen; - —
2.^Beiseversicherung6n aller Art; ><>

3.?iKoD(ektfY -Versicherungen mit nndt ohne 1 Deckung 1 der
: Haftpflicht; '£ '

4. Haftpflichtversicherungen nach dem * Schweizerischen
- Obligationenrecht; > -« n-nfei r- j

5. Diehstail-TersicherungÄn; _-<• A r;r'8 .3 ;

6.- Versicherung gegen Veruntreuung (fur Geschäftsinhaber);
.7.' Bnutiohsverslcberuhg (Ersatz' für Ämter und Dföhst-^

t kautioqen von Beamten, Angestellten, Vertretern, Reisen^
deii'etä).

« Direktion der Gesellschaft in Wintertbar
J. H. Hoepli, Generalagentur in Zürich, Bahnhof|>latz 1
J.- Rynert,
E^anz'Wirth,
Gebrüder' Meisser,' i
C. Guggenbühl »

P, Fricker' '»
E. Imhoff-Settelen & Sohn »
Buttin & de Bons »

M. Roessinger & Cie. »
O; Türler '< 1
J. Lambert >
J. Rutishanser >

> .i"«
• <ifa

i *'«

» Luzern, Pilätüsstr. 54
» Aaräti' '^'!V ^

> chtif. £-

» St Gallen (16')
VBerri' ' ' >• "» -
» Basel nif f • -

> Lausanne' •$> „
"V Genf, Rü'e G6n. Dufour, 13
> Schaffhäiifeeii

i Neuchätel.
> Locarno

Papierhandlung en gros
A, Jttiefter, IVncftf. v* (969)

Jücker -Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papfere Und Kartons

Usines Meiallurgipes de Vailorlia
1 ^- •" •

1

1 ^
Le dividends de l'exercice 1910/1011 est payable dös ce

jour, ä raison de fr. 35 par action (coupon N° 12), et de
fr. 13.50 ..par part de fondateur (coupon N° 5), aux domi-.
oiles suivants : (27356 L) (2874!)

Lausanne: Banque G. Landis, —
Nyont. Banque de Nyon, ..1 r «; i

Vev«y: Banque Ghavanfies, de Palözieux Sc Cie.,
Vallorbe: Bureau de la Sociötö,,, Je.

* - .-t,"

Agence de la Banqüe de;Nyon.
Vallorbe, le 23 octobre 1911. .10 be'

j - Le coimeil d'fldmlnlstratfoa.

GescMItshous Iii Essel
neu und solid ausgebaut. Nähe Bundesbahnhof, Trämgelegen-
heit nach allen Richtungen, grosse Bureaux und Lagerräume,'
hebst herrschaftlicher Wohnung, ist Umstände halber billigst

verkaufen
•* +*11 - i - - '•>» w. i 1. w J.'.. .1: * » ;

Offerten unter Chiffre B 6807 Q an Haaienstain & Vogler,
BaseL - (2876,)

* iliofi»,'Hn in

(4878 N) lairaali (2802.)

II VIMl'lflWt ä de trös favorables
A VBilQiC) conditions, ä La
Chanx-de-Fbnds, nnBON.
IMME1JBLE comprenant
ose maison'd'habitation et de vastes
locaux contigus. iitilises comme fa-
briqüe et ateliers, mais convenant
aussi ä merveille pour toute autre
destination. Facilit^s de paieinent.'

S'adresser an notaire Charles
Barbier, k 8t-Aubin (Neuchätel).

Erfahrener, Spracb'enbundlger

KflüFMfltlH
Mitte dreissig, mit mehrjähriger
Ansla'ndspraxis, znrZeit alsBnreau-
chef und selbständiger Buchhalter
in Akt-Ges. tätig, secbt sieh gf-
legeifllek » verftnieru.

Gefl Offerten sub Chiff. ZE143SI
an die Annoncen Expedition Rsdolf
Hess«, Zlrlcb. (Z 10139c) 2926,

8<lib« Itknlitnr bei Huieuteii k Yegler

J
Iti it. >.

rwvrti"
ti* < bB

[Capital: S5^00Ö,0<)0 <ie Irnucs1Ä1 a£l :

1 ' jo.oi t ei;-* — ••
» ,wh»c=; (dont 13,500,000 fr. vereöa>ul)
f «h-aw '

» i'tr
* [V! V 1

iJ

*)P"'t^iege social; a* w
-st " ' '0u '1U3R* ll rm;is /rt) •) <,J f}.0

.!w«ü;.Avenue du Til'öat.i'e-et JRu« OJho Monnaa cL, 1 e,b(,3
^ : b " 1" .t ff* p

I Succorsale,öBRUXELLES:: AsenceäFRIBOURG(Suisse).. ^7/ai;
iu-'tr.b 1

' ' 1 '—^ ' c'j) -
W- ' ' * J F.

Px-iuoipales Brauch«» d'Operations: ''
Compte&jde ddpöts de fonds et comptes conrants i intärkts avec-ou sans service de'cheques

Chbques dlreete'et vlrements (but. tousipays — Paieinente telegrapliiqfesid

Ordres de Böürse BiUet» et lettre» de credit clrcnlalrc»
-Suisse et'Etranger " J

' >ki

Conscriptions sans Drais ä tOutes;le»
'% «missions («wo 2»*

Mise en rkgle de titres, Transfert et conversiops,.
Renonvellement de feuilles 'de'cööpOns' "lllj.T
Echanges) versements et liberations, etc.

EScompte et encaissement de tous coupons soisses
et strangers "

Avances snr titres — Comptes cou
rants garanü|^. s I

Escompte et encaissement d'effets de commerce
Factores et re$ns snr la Snisse et: l'Etranger

f C1

snr la Suisse :et il'Eirangerr
-1» h,

Change de moiuiaies
Ii' ,et; l>ill,otS!!

Garantie
contra les risques 'dec rembonrsement - au pair par
Saite de tiiages. au sort- confonqes ; aq t|ib,leau
d'amortissement de valeurs cotäes au-des^qs dn .p^r,

Garantie centre les risques de non
verification des Tlrages 1' r'v

Renseignements divers, Service de correspondents,

_ — Assurances — t~ b-

Carde die titres•' "irr '«<

Iiocatiojqi
de compartiment» de coflbtss-iorts

- -'3 j
IS'J «

\
' E inladung .El-)

i*T.'S 1 r, I

zur '1 .vi

ordeulliclieu GeneralversammloDg der Aktionäre
'auf Dienstag, den 14,November 1011, nachmittags 31/8 Dhr

im Hölol „Viktoria" in Zürich
* i-i {

" ,;-ib " ir.dtzi j

-n?.-
*1 £31

Verhandlungsgegenstände:

t-11. Abnahme des Geschäftebericbtes und der Rechnung pro 1910/ii, sowie des
Berichtes der Revisoren'. n ' "3- 4 " '(2924,)

« '{)'*>!/ "ff*^ " 2. Erneuenrngswahl .von 3 .Mitgliedern des Verwaltungsrates, sowie der KonlroU$tell&

^Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung nebst Revisorenbericht liegen vomr8. Novamdwr
"an M antierem Bnmau in Oeifikoti zur Einsicht auf. >

Daselbst köäinöh "die Stimmktften gegen AkHenauswets bis zum 11. Humnbar bezogen
werden. «f. v —;[» fCyi^dirr*^rebT

• " n sda. >r V 1

OeiUkon. den 81. Oktober INI.
9er Verwal tnngarat :

RITZCHEL & COULIN
."•Dt".'!

Avocats
GENfiVE

L'JEtude est transferee

Rue de la Croix-d'Or, 3
T6l6phone 15.20 (17741)

ULiyujMMWBMwww—
(5S40X)

Eine ältere Zlgarrenfabrik und
Engros-Geschäftlaueki .einen «0/

Teilhaber
mit Ein jage von Fr. ,10,000. Rendite
vorzüglich und nachweisbar.'

Offerten an SfnaalBaiiuSS^oser-
Strasse 23, Barn. (87,06 V) 29?0,

Atelier ;de-Constructions n^äca-
niques cherche .un s^rieux "'(2925,)

avec apport de (rs.-20,000—26,000.
OffreB k Sansil Barfu», Moser-

strasse 23, Bamt. (8705 Y)

Bnrhdruckerei EL JENT & Co. in Bern Imprimerie H. JEüiT A Co, 4 Bern*


	

